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hinsichtlich der Gefahr von Instabilität, Unsicherheit, möglicher Gewalt, Menschenrechtsverletzungen 

und -übergriffen und Verstößen gegen das humanitäre Völkerrecht und einer weiteren Vertreibung von 

Menschen hervorrufen, wovon alle Länder der Region der Großen Seen betroffen sind. 

 Der Rat fordert mit Nachdruck regionale Unterstützung für Initiativen zur Förderung eines inklusi-

ven Dialogs zwischen den nationalen Interessenträgern und betont, wie wichtig es ist, den politischen 
Raum zu öffnen, um friedlichen politischen Parteien, der Zivilgesellschaft und den Medien die volle 

und freie Mitwirkung am politischen Prozess zu ermöglichen. Der Rat fordert ferner mit Nachdruck 

regionale Unterstützung zur Stärkung und Verbesserung der Kapazitäten für die Durchführung von 

Wahlen und die Regierungs- und Verwaltungsführung in den Ländern der Region der Großen Seen. Der 

Rat fordert die Mitgliedstaaten in der Region der Großen Seen auf, Schritte zu unternehmen, um sicher-

zustellen, dass die Wahlprozesse den Frieden und die Sicherheit fördern, und zu diesem Zweck fristge-

rechte, friedliche, alle Seiten einschließende und glaubhafte Wahlen abzuhalten, im Einklang mit den 

jeweiligen Verfassungen der Länder und der Afrikanischen Charta für Demokratie, Wahlen und Regie-

rungsführung, soweit anwendbar. 

 Der Rat ist ernsthaft besorgt über die anhaltende illegale Ausbeutung der natürlichen Ressourcen im 

Osten der Demokratischen Republik Kongo und den illegalen Handel damit. Der Rat fordert die Staaten, 

die das Rahmenabkommen über Frieden, Sicherheit und Zusammenarbeit unterzeichnet haben, die Re-
gionalorganisationen und die internationale Gemeinschaft nachdrücklich zur Koordinierung ihrer An-

strengungen auf, den bewaffneten Gruppen, die von der illegalen Ausbeutung natürlicher Ressourcen 

und dem illegalen Handel damit profitieren, die wirtschaftliche Grundlage zu entziehen und die Aus-

beutung von Frauen und Kindern beim Handel mit diesen Ressourcen zu verhindern. 

 Der Rat nimmt Kenntnis von dem Strategischen Rahmenplan 2016-2017 für die Region der Großen 

Seen533, der ihm vom Generalsekretär vorgelegt wurde und in dem der Entwicklungsansatz der Verein-

ten Nationen zur Unterstützung der Durchführung des Rahmenabkommens über Frieden, Sicherheit und 

Zusammenarbeit dargelegt wird, der sechs Säulen umfasst: nachhaltige Bewirtschaftung der natürlichen 

Ressourcen; Wirtschaftsintegration, grenzüberschreitender Handel und Nahrungs- und Ernährungs- 
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 Der Rat unterstreicht, wie wichtig die Anstrengungen zur Friedenskonsolidierung sind, um ein Wie-

deraufleben von Konflikten zu verhindern, und spricht sich für eine enge Zusammenarbeit zwischen 

der Kommission für Friedenskonsolidierung und den zuständigen Regionalorganisationen aus. 

 Der Rat nimmt Kenntnis von den in dem Strategischen Rahmenplan festgelegten vorrangigen „In-

terventionen“, die darauf zielen, durch grenzübergreifende Initiativen und Partnerschaften auf regiona-
ler Ebene, insbesondere die Internationale Konferenz über die Region der Großen Seen Afrikas und 

Organisationen der Zivilgesellschaft, die Institutionen, Mechanismen und Kapazitäten für die Konflikt-

prävention, -bewältigung und -beilegung und für die Friedenskonsolidierung zu stärken, die regionalen 

Bemühungen durch verstärkte Kontrollen der Lieferungen von Kleinwaffen und leichten Waffen zu 

stärken, die eine der Hauptkonfliktursachen in der Region der Großen Seen sind, und die justizielle 

Zusammenarbeit zu verbessern, insbesondere auf der Ebene der Strafverfolgungsorgane, der Grenzkon-

trollen, der Staatsanwaltschaften, der Rechtsprechungsorgane und der Rechtsberufe, vor allem durch 

die Verbesserung der Zusammenarbeit zwischen Regierungen, Justizinstitutionen und lokalen Gemein-

schaften, insbesondere in den Grenzgebieten der Region der großen Seen. 

_____________________ 
 

 

 

FRIEDEN UND SICHERHEIT IN AFRIKA535 

 

Beschl¿sse 

 Auf seiner 7502. Sitzung am 13. August 2015 beschloss der Sicherheitsrat, den Vertreter Sierra Leones 

gemäß Regel 37 seiner vorläufigen Geschäftsordnung einzuladen, ohne Stimmrecht an der Erörterung des 

folgenden Punktes teilzunehmen: 

„Frieden und Sicherheit in Afrika 

Globale Maßnahmen zur Bekämpfung des Ausbruchs der Ebola-Viruskrankheit im Jahr 2013 

Schreiben der Ständigen Vertreterin Nigerias bei den Vereinten Nationen vom 5. August 2015 an 


